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WäÄährend des Weltkrieges 1st dem Apostolischen Stuhle YC-
lungen, auf dem Wege des Austausches einen großen Teıl der besonders
iur die es des und Jahrhunderts bedeutsamen .Bestände
des Archivs der Camera apostolica, die bIs iın dem RKömischen
Staatsar  1V einverle1i1 9 ur das päpstliche Geheimar  1V wiıeder
zurückzugewinnen. Dieses erfiuhr 1erdur sowohl sachlıch wWwIe dem

Handelt sıch doch dabe1Umfang nach einen bedeutenden Zuwachs
eine große Anzahl Von Bänden, deren Inhalt sıch über die Zeıt Von

—1 also über mehr als 400 re ersire und das bisher
schon 1m Vatikanıschen rchiv aufbewahrte aier1a ZU!T es
der päpstlichen Finanzverwaltung 1in weitgehendem apße ergänzt.
FKUr die wissenschaftlı Bearbeitung dieser estiande ist VON

höchstem Wert, daß S1e LLIUN unmittelbar 1im Vatiıkanischen rchiv selbst
zugänglıch S1nd. War Stan auch bisher ihnre Benubung im römischen
Staatsar  1V jedermann offen, und soll auch hıer das freundlıche
Entgegenkommen der ortigen Archivverwaltung ankbar anerkannt
werden. Alleın, da die Hauptbestände ZUT es des päpstlichen
Finanzwesens 1im Vatıkan selbst sıch efanden, die Hauptarbeit a1sSO
dorthıin verlegt werden mußte, andererseıts aber nıcht umgehen
Wal, die ortigen ücken, SOWweIıt möglıch, aus dem Staatsar  1V
ergänzen, erwies sıch diese Arbeitsweise als umständlıch OM1
werden die Forscher reudig egrüßen, daß nunmehr die ange
Zeıt NINduUur: auseinander gerissenen aterı1alıen wıeder
gekommen SInd.

Was die bisherige usbeutie dieser Kammerakten betrifit,
wurden S1Ee schon either Von Ludwig VO Pastor und zahlreichen anderen
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iür hre Forschungen und Publikationen verwertet.*) ıne systematische
usbeute ist bIs jeßt nıcht erfolgt und wıird sıch be1 den gegenWär-
igen Finanzverhältnissen auftf ängere Zeıt hinaus nıcht ermöglıchen
lassen. Und doch handelt sıch el Materialien VON höchstem
ere nıcht bloß Iür die Erforschung des päpstlıchen Finanzwesens,
sondern auch 1Ur die es er Länder Wiırd 1909200| emgemä
auch vorersti nıcht eline planmässige Veröffentlichung herantreten
Können, dürite doch möglıch se1n, allmählıch ım aute der Zeıt
dıie wichtigsten euischen Aufzeichhnungen daraus iür das Jahr-
hundert der orschung vermiıtteln en den laufenden EIn-
nahmen der Kurie Aaus den Servitien, Annaten und anderen päpstlichen
Steuern wird VOT em wichtig se1nN, die Kinnahmen aus den OGrucIlat-
un Indulgenzgeldern 1INs Auge lassen; €e] erschiene erwünscht,
die achrichten über die Kollektoren In Deutschland, SOWeIt dies über-
aup möglıch ist, zusammenzustellen. Einen gutien Anfang hat TÜr
Jeßtere bereıts VOT ast einem Menschenalter Miltenberger ”) gemacht,
hne ljedo elne Fortseßung folgen lassen. Be]l meinem leßten
Romaufenthalt im rühjahr 1921 habe ich, allerdings in sehr z
bemessener Zeıt, versucht, einen er über die HIC dem vatıka-
nıschen rchiv zugeflührien estande gewInnen, und ich glaube,
den Fachgelehrten einen Dienst iun, WEeNN ich 1111 die vorläufhgen
Ergebnisse hierüber miıtteiıle el konnte ich miıch ZU Teıl auf
Angaben anderer Forscher, Von Gottlob, Arnold und Schmit °)
stüßen, elch leßterer eine SENAUC Beschreibung der SO< J6 I1Or-
atarum in der Römischen Quartalschrif gegeben hat

Nach dem VON dem päpstlichen Archiyvbeamten Ranuzzı tur die
Inventarisierung vorläufig angelegten und MIr ZU! Verfügung gestellten
Verzeichnis andelt sıch e]1 olgende estande 1Im einzelnen :

Consens1ı rassegne, Collezione Nrr 1 — 2906, allas
(Nrr des rOom Staatsarchivs) ]] (0)= 1405, ur die Zeıt Von 45/ — 594

7Zur Litteratur vgl GregQ0orov1us, Das Staatsarchiv in Hıst.
141 inke, Forschunge: ZU[C Wes es in valteri es und Altertumskunde

XLV (Münster 111 G’ottlob, AÄAus der Camera apostolıca des 15. Jahrhunderts (Innsbruck
30 Mıl ie nberger, Versuch einer Neuordnung der päpstl Kammer in den ersien kegilerungs-

jahren Martins in Köm Ouartalschrift Vl (Rom 393 mı Die NM TIormatarum
CammeIfac apostolicae eb  Q 451 Arnold,; Kepertorium Germanicum Berlın

(S7e{4 CT, Les dataıires du siecle ei les Or'gines de la Daterie apostolıque (Paris GClergeac,
1La curıe les heneficiers CONSIStIOTIAUX (Parıs I1 Fum1, Inventarıo Spoglıo de1 registri

tesoreri1a apostolica di Peruglia Umbria erug1a Schulte, Die Fugger in KOom —15
(Leipzig 256 Hofmann, Forschungen ZUT! es: der kurialen ehoO0rden VO' chisma
bıs ZULE Keformation In Bibl. des DI. hıst Instıituts In Kom XIl (Kom bes. Bd (passım

308 Für dıe Zeıt S1ixtus vgl Schlecht, Andrea Zamometie und der basler Konzıls-
versuch VO re 4572 (Paderborn 903 Päpstl Kollektoren Tür Deuts:  and). Schulte

276 achrichten über Kollektorie: in Deuts  an und Polen
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Collezione Nrr | K 247 all1as 406 6592 ür dıe Zeıt VO

5928 — X69
Dazu Rubrıca Nrr. 248 256, all1as —1 ür dıe Zeıt

Von Zl
Annate Nrr 1 — 135, allas —1  9 ür die Z eıt Von

421 1797
I1 Annate quindennı Nrr i allas IO — S09

ür die Zeıt VON D
Formafiarı Nrr = allas 1816 — 820 IUr die Zeıt
VON 149725 5724

SC NNALZE C0 Nrr D 3 allasOblıgazıon1ı pDCT
0—1 IUr die Zeıt Von SI
Ö  lıgazıonı partıcoları Nrr k= alias 1892— 19
1Ur die Zeıt VON Sl

VII Tasse dı SIETOHCHECNLLAUNDE 1—35 allas 2490 2524 für
die Zeıt VO S

Fassen WIT unächst dıe Serie 11S Auge handelt sıch hıer
Aufzeichnungen über resignat1ones CESS1ONES und PENSIONCS

Benefizialsachen und den amı verbundenen iinanzıellen bmachungen
EeZW der Zustimmung (consensi) den De{ir Pensionen Kür das

Jahrhundert kommen rage P
S (1491 — 1492) —-

(1496 — 1499) (1497 — 1498) (1499 — 1502)
Zur Sa  en Kennzeichnung hlıer CINISC herausgegrifen

Nr begınnt fol Hic nNC1IpIL er YUO nOotantiur resignationes
SCUi cCEeESSIONES QUOÖOTUNCUNGUGC benelic10rum ecclestasticorum acte in Camera apostolica
inceptius de NNO Dn 1458 DIie XII IMEeNSIS 1455 eiCc

HO] olg Resignationes acie tempore Pii DAaDe ncepie de
OCIODTrIS pontihcatus SUul NNO

Die Sexfia eiusdem Kome CamleTra apostolica T1GEV ohannes {i1it Glementis
pres ard Papien vulgariter Nuncupatus resignaVvıl manıbus PaPDC P11
preposituram ecc] Martini W ormatien UUa commendam enebat Seu IMNMNE

1US quod habebat ET edulam INanu SUa PTOPTIA subseriptam ei LO sigyneio
ibıdem ef subsceripfta eic IHNAalNu Johannis Fortini, 1US Secrefarıl, ei Sub
data Kome domibus SLUC solıte residentie INO natıv [)n1 1458 die INEIMNS1IS

septembris, pontihcatus prefat! DaDC NNO

Dicta die eic resignaVvıt Scolastriam eccl] Bambergen
1CTa dıe Georgius Hefler, prepositus ecc] Martini W ormatien Camera

apostolica consensıIıt quadringentorum llor Kenen FeV Johann!i {17
Glementis pres card iructibus 1cie prepositure assıgnate lıtterarum de-
u expedition! CIC» 1UraVvıt eiCc eS1DUs efc eiro de Alcabdete Johanne
Gerons, 1cie CamIMeIc scr1iptor1Dus, VOCatlls eic

Finke 114 nennt hiler C116 „vereinzelten Band, der auch Wesifalıiıca enthält.‘ ES 1S1 der
unien genannte dieser Serie.



Die NeueCN Bestände der Camera apostolica Im papstlichen Geheimarchiv 41
Die VII e1uSsdem Albertus de Eybe, Can Sscolasticus cel Bambergen.

consensıit pensioni 100 Hor Renen. DE“ cardinalı predicto Iructibus 1cie
SColastrie efcC

Fol DDa werden als Datierungsorte IN Camera ap e ZU re 14509 Siena,
Florenz und antua angegeben Es Se1l noch das folgende bemerkenswerte Schreiben
1er angeführt:

olg 38V Die predictis mal 30) In 1CIO palatıo apostolico In
Camera paramentiI WE ei ll Stephanus dux avarie oratis el sponte presentibus
mn notarıo et testibus inirascr1iptis promıi1sı DV In Christo patrı eIiro De]l oratia

Tirasonen. nomıine il DaDC stipulantı recıplenti, iıbıdem presenti, quod
1DSe, YyUuUam priımum promovebitur ad ecoel. Argentin,*) Aauf alıam cathedralem vel
meiropolitanam ecclesiam, ce mnı 1ur1 S11ı pertinent:! aut resignabit Sim pliciter
In manıbus prefatfl DAaDE Omnıa beneficia infrascripta in quadam cedula DE
dıetum Stephanum data desceripta. quod de dictis benefic11s pOost dıctam Ta-
cliendam de DETSONa Su  Q promotionem amplıus NO intromittet quod Ipse ad-
quiesce provisionibus dietorum beneflic10rum DECT dıiıetum taciendis.
Kt iuravit eic sSsubmisıt presentibus MC VIrIS dnıs enrIico Dailman ei eIiro
Wymarı de Ercklentz, prefat! PaDe cubiculariis, eS1MDUS ad predicta vocatıs
speclalıter rogatls. Tenor ( 1ctorum benefic1iorum iın 1cta cedula descriptorum
sequitur ei es{i alıs videlicet

Ihesauraria eccl Colonien. vale in portatis Kenen. 700
Canonicatus ef camerarlatus ececl Argentin. Simpl. 200
Canonicatus ecoel. Maguntin. residendo vale ducentos e NON residendo nıichil vale
Prepositura Martini W ormatien.
Canonicatus Traiecten,, YUCM 110  —_ posside ei YyuUO habuıt res1identiam In

10CO, vale irecentios Jor. Kenen., NOn residendo nichiil vale eifc
Diese kurzen Angaben lassen den Wert und die Bedeutung dieser

Aufzeichnungen auch Tur die eutischen Diözesen erkennen. Wertvoller
wırd der Inhalt nNoch, WENnN, WIe iın Band 7—9 erpilich-
iungen ZUTr Zahlung der AÄAnnaten aus nla der rkesignation hInzu-
kommen (vgl eb  S 1ol \g  1cla die un. Henricus el
clericus Colonien. di0cC., principalıs oblıgaviıt se CameTre apostolice DPDTrO
Tacultate resignandı JUCECUNGUE Denelıicia s1b1i ub data 1 kal
ma! promisıt certilicare Cameram 1U xta enorem Sub
penI1Ss GALGre ef iuravit‘‘). elegentli egegnen unNs hier 4)
Permutationen. Die orm der be]l solchen Anlässen gema  en
Annatenobligationen erg1ibt sich AaUuUs lolgendem Eintrag auft tol des
genanniten Bandes „Die 1UN11 497 S  < Bernardus culteti,
tarıus palatır, u{ principalıs ei rıvata DErTrSoNa VviIce ei nomiıine NIcOo-

Jacobl1a1 Cyncman, rectorIis Dar ecel. d exira OPpldI
ymar aguntın. d10C., obligaviıt CammeTe apostolice pro annata
1Cie ecclesıie, CUIUS ructus N march. aAr NO eXcedunt; vacantıs DCI
resignationem OrkKardı Mastet, de UUa peCr signaturam Sub data 1d

1y Tatsächlıich gelangte AI nıcht in den Bes1iß dieses Bistums, das ersi 478 vakant vurde und dem
Herzogz Albert VON bayern mM anuar 479 unel ubel, Hıerarchia 106 Der FKall ist für die Kumulation
VOI Benelizien interessant.
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septembrıs annO quinto CONCESSUM ult provider ı eidem Nıcolao
prefatus Bernardus promiısıt, quod inira SCX eNsecs expedientur
ıttere provis1OnI1S 1C1a eccles1a ei solvere annatam, S1 in lıtteris
expediendis exprimereiur mal0r valor, QUaM o1t CXDITCSSUNL, ei
obligavıt in forma Camere ei iuravit.*)

Die und Serie betritft die Annaten ezZwWwW Annaten und
Quindennien. Von untergeordneter Bedeutung sind el die QOuin-
dennien, dıie erst se1{t Paul 1Im re 469 für diejenigen Benefizien
eingeführt wurden, die mıiıt geistlichen Korporationen ınıert
und, weıl S1e infolgedessen nıe vakant wurden, keine Annate enNi-
richten hatten, alur aber alle 15 re einer Abgabe verpilichtet
wurden. Um wichtiger sınd die Annatenbände selbst  ‘ war
wurden S1e gelegentlıch, VON einzelnen Forschern, auch VON mMI1r De-
nüßt,®) aber CS eine Gesamtübersıicht über den Umfang dieser
päpstlichen Steuer 1Im 15 Jahrhundert S1e gewinnen auch dadurch
eine besondere bBedeutung, daß ZU Unterschied VO Jahrhundert
m1t seinen zahlreichen Rechnungsbüchern IUr diese Zeıt die Kollektoren-
herichte 1L1UT spärliıch erhalten SInd. EKs handelt sıch be]l diesen Autf-
zeichnungen Obligationen ZUTr Zahlung der AÄAnnate in einer näher
angegebenen Ööhe Dazu kommen die Ouittungsbände. Die Kin-
iragungen halten sıch durchweg das gleiche‘ lormelhailte Schema

u{ principalıs ef rıvata DErTSONA obligavıt se CamMmleTre annata
ecclesie NN. *) Die ände, 1im Vanzecn 139, beginnen mıiıt dem re
421 Jedoch nthält der erstie Band der unien besprechenden
Serie der Obligationen 1Ur die Serviıitia COMMUNnIla fol 152 — 167 einen
Faszıkel m1{t der Aufschrift „Registrum annatarum MensıIıs 1ulıı
assıgnatus Donadeo de Narnıa d Can clerico.““ Dieses Ke-
gister stammt AaUSs der Kammerverwaltung Johanns und C1I-

streckt sıch über die kurze Zeıt VO März bIis Oktober 1413 Darunter
1) Am Kand Dicta dıe sSolvıtk predictam annatam 281/3. Hier, WIE in en anderen J-ällen, WO der

Zahlungsvermerk Sıch indel, S1Ind die Heir. reiıben durchgestri!  en
Vgl dazu Finke A Er acht darauf aufmerksam, da dıe Annatenbände Nicölaus’

iehlen und dıe Serie mıt dem Band Martıns egınntT. (jottlob 33 o1ibt eine VENAaUC ersı
über dıe Annatenbände ZUu den einzelnen Pontifikaten Martın (1—8), Eugens 9—1 und 1US
(14—19). Arnold nennt Tür dıe Zeıt Eugens anı 1431 —33 14358—42, 1442—44,
1445—47; dazu Obligationes des val. Archiıvs miıt Annatenverpflichtungen 434— 47 beispiele der Kegistrie-
ruNng eb  C LVL azu kommen dıe Annatenquıittungen (hıbrı quittantiarum) eb  Q Es Sind Tr dıe
Zeıt Eugens ebentalls Bä  e 1430 — 33, 1433—34, 1437—41, 1445 —47 Sle enthalten auch 1nSs-
ahlungen). Schulte 20 und 3A7 gz1bt Auszüge AUS den Annatenregistern. Vgl dazu meine
Ergänzungen In (16l. Gel Änzeigen 0905

Zur Litteratur der Annaten 1Im 15 Jahrhundert vgl 1ırs Die Annaten und hre Verwaltung In
der Hälite des 15. Jahrhunderis in Hist. 1888| 300 ayn, AÄAus den Annatenregistern der
Päpste Eugen ] 1US I Y Paul und 1XIUS In den Annalen des hıst Vereins Niederrhein 1595,
129 auce)  e Les annates du d10Cese de J1ours de — (Paris OM el O, De annatıs
Hıberniae 1400—15395, Ulster

Proben he1 Finke und Arnold
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mehrere eutsche Ia ohnehiın uns 1L1UTr sehr spärlı  e
Kammeraufzeichnungen aus diesem Pontifikat ernalten Sind, hebe ich
ZUT Kennzeichnung der Eintragungen selbst olgende deutsche Posten
hervor:

„Fol 152 Die I ICI mensIıs (1ul11) Johannes Korne]l Eysteten d10c amquam
principalis ef privata PDETSONA obligavit PTO Kogeri0 Regeldorffer PTO annata DCTI-
u vicarie curate ecel. Par. Emerami Ratisponen., CU1US ructus march. AT
COmMMUnNI exiimatiune OIC., vacantıs PCT obıtum Franc1iscC1 Tanhuser, exira Curlam sS1ıbh]
collate, apud AÄAntonium extra Florentin NOn 1ul NO promisıit
producere mandatum ratılicationıs inira INENSEN.

Fol 153 Jul ohannes Denkleyn PTO annata per  u vicarie ı1ve
primissarIie, nuncupate capella mMOrtuorum in c1imiıter10 Dar cel Johannis euch-
WaCcelnN. Augusten. dioc VaC S resignationem eyfridi Memberger, exira curiam
sS1bi collate, apud Antonium exira Florentin 1d 1Ul NNO

Kol 154 Jul. Marquardus Birckmeyer, recior Dar eccl in Oberendorf Eysteten.
dioc obligavıt Johanne Oth DTO annata Call. ei preb. eccl ma1l0TIS Ka-
iisponen. vacantıs per mortiem Franecisci Tanhuser, exira curiam S11 collate, apud

AÄAntonium exira Florentin 1id 1U MNO I  9 prom1sı producere mandatum
ratınNncationis inira SCX

Cl diesen Ssind noch Aufzeichnungen nNlı  er Art AaUs tol-
genden Diözesen darın enthalten Fol 153' Ratisponen., 155 Salze-
burgen., 155” Brixinen., 157/7 rgentin., Bremen., 158 Padeburnen., Osna-
burgen., 160 OÖsnaburgen., 160Y Constantıen (Johannes Wengener, Vikar

S{£ ellX und kegula in urı IUr Burkard uter und ZWAarTr DTrO
annata Ca  - ei preb ecel. erı Imbricen. Sept

Die Annatenbände en gewÖhnlich, W1Ie Nr tol olgende
Überschrift 9  1  Er annatarum S1Ve mediorum Iructuum inceptus de

martı! ome apud Peirum annn natıv Dm 1431, indictione
nOoNa, pontificatus VEeTO in Christo patrıs Kugenil DaDl
annO D Dazu hiıer die OUZ „Nota quod prefatus EKugen1us cCrea{ius
ult ome apud Minervam die mMensISs predict! deinde COronatius
apud Petrum die IN eiusdem mensIis martıl. dem mensIs martı!
assıgnatus ult WS  - VIrO Niıcolao de apostolice Camere clerico.“

Über die Serie der 1E tOrmatarum hat bereits
Schmitz!) ausführlich er  en wobel die Bände außerl1 be-
schrieben und inhaltlıch gekennzeichnet hat Er tellte el iest,
daß 11UT he]l Bänden die alten, ursprünglıchen Pergament-Einbände
erhalten, daß aber von vornhereın esie Einbände Del dieser Serie
anzunehmen selen. DIie Serie ist nıcht Sanz vollständig. Zwischen
IN und 1e eın Band 1ür OGalıxt IIl. und Pıus 11 5—6 und
zwischen und VII eın solcher 1üur die re —1 ESs ware
festzustellen, ob S1e sıch nıcht unier den kammerakten des vatıkanı-

1) 1n. und (jo0tilob erwähnen diese nıicht
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schen Archivs befinden.‘*) DIie Aufschriften kennzeichnen die einzelnen
an als T1 lormatarum (auch formatorum) des beir Papstes
Daneben gelegentlı spätere Auifschriften W1e Libri Tormatarı oder
FormatorI10. Allgemeın Sind S1Ee gekennzeichnet als Diversorum des
beir Papstes Die Rückenaufschrift des Bandes lautet z. B Divers
Martin1 1 e{i Kugen 1425 ad 435 SeCc Cam Formatarıa.

Inhaltlıch „beziehen siıch die Eintragungen aul Ordinationen und
Konsekrationen, dıe der Kurie selbst erfolgten 1CSD VON ihr
geordne oder gestalttet wurden; Ordinationen VON Priestern, Konse-
krationen von 1SCAHhO0ien und ÄAbten.‘““ )er Zeitpunkt der Erteillung
der nıederen eıiıhen wıird immer angegeben m1 untier-
che1det 7W @1 Gruppen: Beurkundungen be der Kurie erfolgter eihen
(litterae iormatae, oder formatae); Mandate und Dispense 1Ur noch

vollziehende Weıhen (mandata 1CSD 1iterae dimissorIiales, d1im1s-
sorlae). Von ersteren ru die Bezel  nung. der SaNzel! Serie her
Sie zerfallen in ZW @1 Klassen die ordıines generales, die den Qua
tembersamstagen, Samstag VOT Passıonssonntag (Sitientes) und
Charsamstag zugleıich tüur mehrere eienien rteıilt wurden, und die
1ur einzelne ausgestellten Weiheurkunden |)er be]l den Ordines DENC-
rales anwesende Oftfar bısweiılen CS Z7W @1 Tür die
kKegistrierung SOTSCI, die aber häufig erst ange nach dem eıne-
akt erfolgte. eihen VON i1schöfen, darunter 1Ur eın euischer
Johannes de Isenburg e] Tremopoliensis sulraganeus C Spirensis

sind selten [)ie Mandate sind häufig allgemeiner Art, dıe
Auforderung in der Kammer m1{ entsprechendem Befähigungsnachweis

erscheinen, oder ulträge genannte Bischöfe, die Weıhen
erteıilen, ür den Bıiıschoif VON ESWIg, den VON Kulm,
1KOlaus Crapiß, konsekrieren (1496) en Dispensationen VON
kan Hındernissen der VO Empfang der Weıhen außerhalb der
vorgeschriebenen Zeıt omm auch das SONS{ in den Papstregistern
häufig erwähnte Indult VOT, die el ”a QUOCUNGUEC antıstite  66
empfangen. Vers  1edene (Giründe sprechen, WIe mı ausTührt, alür,
dafß nıcht ur alle der Kurie Gewelhten, sondern 1L1UT diejenigen,
die wünschten, 1Lierae lormatae ausgestellt wurden. DIie rage,
Aaus welchem rTun die el der Kurile erfolgte, wird ın
beantworten seIN, daß dies auf unsch der beir eienten selbst g‘ -
schah; das läßt sıch ja auch erschließen aus dem Oortliau der Man-
date, sıch ZUT el den bestimmten Terminen einzulinden. Der
ortau der Weıheurkunden selbhst erg1bt, daß sıch el nıcht
e{iwa der Kurie anwesende erıker der Beamte handelt,

Vgl Ottenthat in MJOG, Erg | 508,
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sondern genere auch alle, die dort geweılht sein wollten Vgl
dazu das auch VON mı1 mitgeteilte mandatum afıgendum Castrı

Angelıi, els1 ei Campiflorum pro ordinıbus celeDbrandıs (Bd
9 VO eptember 464 intıimatur omnıbus singuliıs

ni promoveri1” und „1deo ad ordines
promover!] Compareant eic  66 DIie el wird rteılt „Vigore supplica-
tionis.“ Zu den Notariatsvermerken vgl mı Dazu AaUSs

fol „Expedite uerunftf ıttere prem1ssıs signate pCTr
supradıctum Folanı, in CUIUS em subser1psit. COO Hugoli-
11US Folanı notarıus CameTre apostolice predicte in em prem1ssorum

hıic IManNnu ropria subscr1ps!1. Ita est Folanıi.“ Aufallend sind
hel den generellen Ordinationen die zahlreichen eutschen Namen.
Dadurch erhalten diese egister eline nıcht geringe lokalgeschichtliche
Bedeutung DITS Zahl der eweıls Geweihten chwankt, Ist aber m1t-
unier sehr beträchtlıch Als eispie vgl

„„Ordines generales celebrate DET LE in Chr patrem Antonium, Del l
sedis oratia Kugubinum, cCcCOommMmIiSSI0ONeEe 10A4 in Chr. patrıs ef UdOVICI
miseratione divıina t1iıt. s Laurentii ın Damaso ecel presb. cardınalıs Aquilegen,,
o camerarı1]l, S1D1 hocC 1ve VOCIS Oraculo aCcta autoritate 1C{11I SUul

camerarıatus offie1 in sacristia basilicae PriNnC1pIis apostolorum de rbe die abbatı
quattuor9 qQua cantatur in eccles1ia De]l „„Venite adoremus‘‘ STtO:, QJUC Iu1t
vicesima secunda mensIis septembris anno0 natıv. nı MCCCOCLÄXIV,, ndict uo0de-
Cima, pontif. in Chr patris ef I1 Pauli div. prov PAaADEC secundı primo:

priımam tONSUuram (19), ad quatuor minores Oörd (6), ad SaCTUMm subdiaconatus
ord T ) ad SAaCTUmM 14C ord 9), ad SaCTUuMm presbyteratus ord A Am an
„Notarius Cinc1us.‘““

In andern Fällen verdoppeln und verdreıifachen sıch die aNQC-
ührten Zahlen der Weıihekandıdaten

[Diese Aufzeichnungen reichen LIUT hıs ZUu re 524 AÄAus der
Zeıt Hadrıans habe ich deutsche Namen festgestellt und ZW.

AaUs den I’Iözesen Köln (Nicolaus Hermannı, TNOIdUS Tonhenhaef,
Gerardus Wiıchraeft, Wiılhelmus Vıiınehe (?) Paulus Hertzell, Ar-
noldus Moler), Mainz: (Johannes Franck), ürzburg (Johannes Plan-
CUS, Anton1ius Schneff), SNAaDru (Reynerus de Hoberch), alzburg
Henricus Rayctier, Philıppus Sarthhoffer), ase (Gregorius Weiger),

Als Proben der Eintragung 1in das RKe-Worms:' (Michael Sartoris).
gister mögen folgen:

FKol 54v Universis efc Franciscus eics quod FCeV. de Bartholomeus Mippo-
nen de mandato eic NeCNONMN vigore supplicationis desuper sigynate Sub data Kome

kal NOV nNnnO Johannem Plancus, A2COiltum Herbipolen. d10C., perpetuum
plebanum in DalT. eccl. Entzenhem eiusdem Herbipolen. QTOC:; dıe domiminiıca Ola

mensI1is novembrıs ad subdiaconatus, deinde dıe undecıma eiusdem in esi0O Mar-
tinı ad diaconatus, STO die domiıiniıca sequent! ad presbyteratus ordınes
promovVvıt. In QUOTUHN eic Datum eic Alexandris.
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Fol Universis eic Franciscus eic quod ICV-.) pater Bartholomeus
Mıpponen eic NEeCNOIM vigore SupplicationI1s desuper signate sub data ome

in Christo ohannemdecımo OCIaVvo kal decembrIiıs prımo 1©lecium nobis
Franck cler. aguntin. di0c, perpetuum vicarıum ad altare GCatherine sıtum in
par ecel. Alsent3 eiusdem. d10cC., die XXI novembDbrıs, qQuO Tut lestum presentationis
b. Marie virginis, ad subdiaconatus e{i diaconatus, deinde dıe sequent1 XXIH, in QuUO

atumTu1t Testum Gecilie ad presbyteratus ordines promovit. In QUOTUM eic
eiCc de Alexandris

Fol Franciscus eic Uniıversıis GtC. quod HSM in Christo pater Natalıs
Veglen. de mandato eiclc e{i vigore Ssupplicatıon1s desuper signate Sub data oOme
NOn kal. dec primo dil Keynerum de Hoberch, cler. OÖsnaburgen. d10C.,
perpeituum vicariuff ad altare Nicola1ı sıtum in crıpta al0rIis SOCI® Bremen., die X XI
decembris In esi0O ome apostolIı ad quatuor mıiınores et ad sSsubdiaconatus SdadCTUTNM

ordines Kome iın capella solıte residentie diet1 ep1SCOP1 eic promovı ef Ord1-
navıt. In QUOÖTUM eic atum 1cia die de Alexandrıs

Fol Universıs eic Franciscus GG quo ‚Vincentius C Ottonen de
mandato efcCc necnon vigore supplication1s desuper signate SuD data ome quarfto
1dus 1anuarıı dıil eic Arnoldum oler cler. Colonien. di0C., perpetuum vicarıum
cel. Gatharine amburgen. Bremen. QIOG-, dıe ultıma ianuarı ı! ad quatuor minores

ad subdiaconatum, deinde prima februarIı! ad diaconatus, pOSsStremo CIO dıe
quent! ad presbyteratus ordınes promovıt. In QqUOTUM eiclc Datum 1n Camera apoStO-
1Ca dıe secunda TebruarTı! 1524

[)ıie Serie der Oblıgafion 1Ur die Serviıtia cCOomMMmMunla mıit
ihren 31 bänden, die aber auch Quittungsregister (Solutiones) ent-
hält, bıldet eine wertvolle Ergänzung den entsprechenden Beständen

DIie Serlie derdes Vafi Archivs, die Z Teıl ücken aufweisen.‘)
Obligationes des Vat AÄArchivs HT die Zeıt der avignonesischen Päpste
und des großen Schismas haf De Loye (Les archiıves de la chambre
apostolique XIV siecle, Parıs 1899, 151 inventarıisiert. FKür
die /eıt VON Martın bIs ZU Beginn des Jahrhunderts
eın solches VerzeichnIis. Leider WaTl CS mMIr in der kurzen Zeıt
Kom nıcht möglıch, eine SCHNAUC ers1 gewinnen, dıe an
des Staatsarchivs entsprechend einreihen können. Doch soll hıer
aul die be1 de LOye noch angeflührten in der folgenden /usammen-
stellung der Aaus dem Staatsar  1V zurückgewonnenen ände Bezug

werden.
Obligationes 1408 414 Vorangestellt eın Verzeichnis der

Fol uce Ma1iusbeitr Bistümer und Abteıjen m1t Seitenangabe.
AÄAnno Dnı 1408, indıict prıma,MGEOEGOGVIMN annoO Ssecundo Gregor1ul.

pontfcatus ın Chr patrıs E1 Gregorl! dıv DIOV DaPDC X 1
a. I, die une mensIıs ma1l. Dıie Eintragungen iolgen in der Uüb-
ıchen OoOrm und j1eßzen tol 64V m1t einer Obligatio elect1 Colonien
1414 OCi 12 IDannn Iol eın Nachtrag (Constantie DIOV aguntın.
Obligationen ZU[r Zahlung VOIl Servitien aus dem Pontifikat ulıus |1.)

Vgl. TÜr dıe Zeıt Eugens Arnold und Schulte (Nachrighten über
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Oect 417 d sede vacante über Obligatio bbatıs Maxımıin1 ext_raTreveren).
Dieser Band bıldet die ForitseBung der all Serie 1g

(De LOye 194), die Oblıgationen VO Pontifikatsjahr BO-
nıfaz (1400) bIs Z Gregors XII Recessus Gregor1l
de Viterbo) verzeichnet Sind. handelt sıch 1mM legßteren

eın egister der Kardiınalskammer, beginnend: AILIC nCIpIt
liber obligatiıonum colleg11 cardınalıum COMMUNIUM ei mıinuto-
IU servitiorum etc  b  9 das oMenbar nıcht Original, sondern D
1S1 Der obıge Band seBßt e{iwa Al re Sspäter ein, Sso dort
eine Lücke dazwischen estehnen bleibt, und gehört der edienz der
Päpste römischer el des Schimas

Aus dem Inhalt selen die euischen Verpilichtungen Z Zahlung
des Servitium COM hier herausgehoben.

Fol 1408 OCT ohannes ab  ‘ INON urcardı exira Herbipolen.
DE Mathiam Spengler, lıtterarum abbreviatorem, procuratorem

SUuUum prom1s1ı 150
Fol K 1408 OC Matheus tit iriaci in Termis presb. card., dictus

Wormatien.!), cCommendatarıus ecel W ormatien., VCI TNOIduUum Arnoldi, Ca  = eccl
Martini Wormatien., negotiorum SUOTUmM o  9 promisı ratione cCOMMende —
1000 tem recognOVvIt CamInNeTS® colleg10 DTO COMMUnN! Servıt10 SU1 1pS1US
ratıone 1cte eccl W ormatien.., CU1l1 prefult, videlıicet Camere tantum tior irecenftOs

auri_ de Camera ei colleg10 ftantum urı 500 de CameTa

14009 mal Henricus de Sciawemberg®), el in Pomezanien., PCT ()ON-
radum de Susato, theologie artıum doctorem, principalıiter obligantem,
promisı Ca Gr ef colleg10 PTO S il  S Commun1i serv1ıt10 miılle cenium urı de
CameTa ei quinque mıinuta servitia consueta. tem recCognNOVIt PTO Johanne
predecessore tantundem minuta SCS Consueta.

Fol 14009 sept Cum certis ratiıonabıliıbus de CausSsıls domıino NOoSIiroO
eXposıitis idem _ dominus noster ven abb ImMOnN. Jacobi Statorum exira

Herbipolen. ad instantıiam Cl 1rı Guasparis, preposıit! 111011 iın Augea
Herbipolen. di0cC., DCI SLas apostolicas ı1tteras SUD data kal SepT. pontif.

SU1 NNO tert10 cCommısıt, quod de S1D1 narratıs nNniIiorme ef repertis verIıs CI
VIrum CGraiitonem ab  e} INOMN de Swarczach ord ei 10C predictorum privet TCELO
INOMN de Swarczach ei prıvatum abh eodem amo0oveaft ictoque d. Guaspari repertio
1idoneo idem monasteriıum auc{fiorıtate cConiferat, unde prefatus Guaspar CasSu,
UJUO CGrafiito privetur, ut prem1ssum est; eidem d. Guaspari coniferatur, DEr ven
virum AÄAndream Prisinger cler. HMerbipolen, di0cC., procuratorem SUumMm ad hec
a speclalıiter ef legitime CONSTLLiuUuLUumM PCI publiıcum instrumentum INAanNnlu Johannis
rbach, cler. Herbipolen., procurator1o nomiıne obligantem, promisıit CAMMIECLS

colleg10 PTO SUO cCOommMuni Servitio 1  u  9 ad quod PCI amerar.u ei cler1cos
taxabıtur diıetum monasterium sSsecundum relatiıonem abendam de partıbus secundum
stilum CAMGrrE ei quinque minuta servıtia cConsueta. Solvendo eicCc

1) Vgl uDbel, Mierarchia, Ed 535
“) Schauenburg. Ygl Eubel 405 Anm
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FKol. 45,.v 1410 Johannes de Fleckestein el W ormatien DET Johannem Gerter,
Call. eccl Paulliı W ormatien, procuratorem promisı Camere colleg10
pro SUu  o COM eTrV m1 aurı de CameTa ei SOTV,;: minuta. tem recognovit
CameTe® colleg10 ratione commende eccl predicte acie Matheo tit irlacCı
in Term. presb. ard W ormatıen. DTO SUO COMMUN! Sservitio tantundem S11 V,

mın tem reCOYNOVIL e{1 colleg10 PTO CO SCITV. prefatı athei ratione
1cie ecclesie, CUl prefuit, videl. Camere tantum lor 700 aurı de CamerTra colleg10
tantum lor. 500 simiıles et tantum CammeIi® Quam colleg10 integra minuta servit1a.

KOol. 64.V 414 OCfi in CameTra presen Francisco thesaurarıo e{ dnıs
Johanne de Luppar(1s) de Bononia legum ei Widekindo Saltsman, decretorum dOocC-
Oor1ıbus CameTIT® clericIis Johannes de Corvo, tamquam procurator
pTrO TOV, (Giuilhelmo Jım el Padeburnen., Golonien electo, Drom1sı Camere

ei colleg10 PTO cCcCommuni servit1o eiusdem HOr. de CamMleTaA decem milıa SEeETV

mıinuta,
Desgleichen Iür seinen Vorgängef Fridericus ebensovıiel nd Tür dessen Vor-

ganger dolphus 1450 NOT., „absque minutis.‘“ 95 promi1sı producere SCUu producı
Tacere instrumentum ratihabitionis omn1um predictarum oblıgatıonum ei promissionum
fiendarum DCT dietum electum in Camera prefata inira mMenNsSsSes proximo uturos

Fol 1412 Na presente Francisco el Otihonen hesaurar1o
Giuil!telmo de TatoO Johanne de Bononia, (CA GTE cler1ic1s Henricus Muy]l
ab  > IN0O Max1ımini1 O.S exira TIreveren. DE Petrum Alderman
Call Spiren., procuratorem SUUM .7 promisit Camere et colleg10 PTO SUu  - CO SA

WT 4A00 al de Camera ei serviıtla consueta. Dazu ıne spätere Verpilichtung
des es Lampertus VON St axımın VOT dem Kardinalkämmerer 1417/ OCT Iol

I)as obige egister geht m1t I)iversa cameralıa Nr Z
das abher noch andere Materien nthält (iuramenta Von Beamten eic.)
Die Obliıgationen beginnen hiıer ersi mı1t dem 11 STl 1408 und sind
auch 1Im Folgenden lückenhaift, zwıschen November 1410 un Jun1ı
1411; chlıeßt schon mıiıt November 411 (ein Posten Maı
DIie Aufschrift lautet tal „„Hic incoabıitur er ei quaternus S1ve
manuale prımum mel Michaelis Francisc1ı de Castına de Pisis, da l
Imp autoritate notarıl, e{ hac die in Del nomine assump(tI ei iurati

I)a dieses egister lückenhafit ISst, gewinntad notarıiatum CamleTre ap
das obige auch ın anderer Hıinsıcht Bedeutung Es lassen sıch nämlıch
zahlreiche Lücken, _die sıch Tür den Pontifikat Gregors X11 hel u  SI
Hierarchila medii aevIl, 11UT Div Caml benüßt ISst, hlieraus ergänzen;
zugleich wıird dadurch uUuNsSsSeTeE Kenntnis über die römische edienz
Gregors XM aufgehellt. Hıerüber werde ich anderer Stelle handeln

Oblıgationes 1413, gemischten nhalts FKol Aufschrift
Nola, quod rubricepresentis T1 Sunt In fIine in ultımo quaterno Ee1IUS-
dem; quı quidem er inceptus Tulf iın Florentia pOost CasSum rbis,
in QUO continentur prımo obliıgationes prelatorum, postea solutiones
cCOMMuUN1IUmM ei minutorum servitiorum ei deinde de Curla E1 alıe

ef subsequenter ıttere de Camera de diversis formis ei in Iıne
QUaS rec1Iplunt domin1ı clericıante rubricas SUun{i alıque annate,
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camere.“ DIie Obligationen beginnen 413 1ul H OCO DTO the-
saurarıa Camere d eputato infra palatıum apud Antonium exira
[1NUTrOS Florentin m1{ einer Verpflichtung des Bischofs VON Bordeaux.
Legßter Posten tol die I1tima mensIs aprılıs ann© 414

413 1ul IS 414FKol lolgen: Solutiones prelatorum
Sept Bel diesen Servitienquittungen sınd die rkundenvermerke
eingetragen. FKol Kegistrum ullarum de Curla, Briıefe Johanns

vorwiegend über Kkammersachen, kal i1ul HIS NOn
Ssept hebe daraus hervor:

Fol Bestätigung der „JoOhannes Molner archıdiac. 1ın ecel.
Zwerinen., d sedis nuntio“‘ VO Alexander V als „Collector in Bremen.

igen DrOVINCUS NeCHON in Camıinen., In Verden ef Slewicen. CIV
e{i dioc. Iruciuum, reddituum ef proventuum in eisdem CammeTre a
debitorum‘‘ zugestellten Briefe VII 1d Sepft Fol ulttung
Iür „ Wenceslaus yem, decan. ecel. Patavıien., notarıus nosier ei
1urum CM ET d debiıtorum In DIOV Salzeburgen. nonnullis allls
partıbus e DrOVINCUS collector generalis.“‘ NO  — 1Un Fol
„Recommendatoria PTO C arbaten., (Theoderius C arbaten.,
cubicularıius ef reierendarIius nuntkiusque nosier ad Alamannie NON-
nullas allas paries |destinatus|“‘) id 1ul Fol S6 „JOhannı de
MedicIs, merca(tiorı Florentin.datur DOtESTAaS exigend!] ei recıplendi
dno Ebrardo aCD Salzeburgen. ei certis allls uasdam pecunie SUmMMAaS
ad Cameram d pertinentes‘ kal OCcft Fol 8S/ ‚„ Wenceslao
decano Patavien. d sedis notarıo aliur s1imılıs eSsias recıplendi

1CIO aACD allıs cerias pecunie summas'‘‘ kal OCT
Fol 108 — 1517 olg Kegistrum diversarum. 413 1ul DIS

sepft Briefe des Ihesaurars Anton1ius (in absentia Gullelm1ı C
Lausanen. officıum camerarlatus DaDC regens), darunter eine ogrößereAnzahl VON Annatenquittungen.

Kol 152-167/7 Kegistrum annatarum (Obligationen hierfür, vgl oben.)
ezüglı der obıgen emerkenswerten OZ über „alıque annate,

recCIplunt dnı cleric] camere‘‘ vgl die Angaben VON chmı1
456 über Verteilung der Annaten AaUuUs Tormatarum XIVs

Tol „Mapa 20, cleric1 VE Ö; sollıcıtatores (2) Q, archıvium
presidentes Ü, cubicuları1 E1 scutifer1 20, milıtes eir] Hıc

super1us est annofatum, uomOodo debent CaPpere Omn1a officla, YJUC
partıcıpan de annıs.““ Diese Verteilung, worüber noch nähere
orschungen anzustellen wären, muß also schon Anfang des 15
Jahrhunderts nach obıger O7 DEWESCH SseInN.

AÄAm dieses Bandes dıie uDrıken Darauft Olg tol 1572
noch e1in manuale de OCCcurrentibus (Beamtenernennungen Juli
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Obligationesa mı1t vorangestelltem eX der
Diözesen und Abteien Vgl dazu De Loye Nr 1g 1AlSs==)2
Wır en hier also dıe unmittelbar vorangehenden Obligationen.
Dazu ebenda Nr. 60, die Obligationen des Kardinalkollegs 14A02 DD
verzeichnet S1nd.

olutiıones 4723 — 1425, Quittungen in Briefform m1{ TKunden-
vermerken, beginnt 4723 Oect und schließt 4728 pr1

Obligationes 440 — 447 Voran Inhaltsverzeichnıs, beginnt
1 440 Jan und chlıeßt 1447 März

Obligationes HE Voran Inhaltsverzeichnis, beginnt
44 / März un schließt 455 März

olutıon 1464 — 147/1, Ouittungsregister mıit voranstehendem
ndex, beginnt 464 Sept und chlıeßt 47/1 Febr Über Solu-
t10nes IUr die /eıt VON An vgl DDe LOye Nr bIS und 59  J>

er trıum m1ınutorum 1434( — 1446) mit italienischer Buch-
ührung der MedicIı1 (Cosimo und Lorenzo).

Obligationes Z} Auifschrift Primus obligatiıonum
Alexandrı eX geht Beginnt 14997 Sept und schließt

408 Aug
Obliıgationes Sl Aufschrift Incıpıt lıber

Clementis div DITOV Dapc VII Iinceptus de septembrıs öZö:
schließt 1531 Jan

Die als Obligazıoni partıcoları bezeichnete Serie umfaßt NUr

nNeun an verschiedenen nhalts hebe hervor:
er obligatıonum procurationumD Secundus DAl -

ticularıum. Reginnt fol. „Regestrum obligatiıonum debitarum ratione
visitation1ıs auctoritate ap lactarum, Iinceptum Florentie AaNNO natıv.
Dn 4920 ind X I1 pontif. Martıin1! div DTOV DaDC [ 11 de

mal e{ prımo eic  66 Von fol unbeschrieben. 7Zur
Charakterisierung des nhaltes Tfol

Die mMensis maıl annO, indict ef pontifl. qu1ıbus (1420) ven

as INOMN de Gellis Aug Bituricen. d10C., procurator BOEV- Helie
Deli oratia Lucionen., r dicebat constiare DET quoddam instrumentum CU-
ratorim alıas PCT Cu in CameTa productum, oblıgavıt IO quarta par DTO-
curationum ratıone visitationiıs Niende nomıne ICH epiScop1 vigore lıtterarum aposto-
1carum 1b1 hOC CONCESSATUNM, dat Florentie kal OCIODTFIS d, Secundo

ad tirıienn1um solvenda in fine culuslıbet Nnı 1C{1I triennı, submisıit, luraVvit,
renuntiavıt eic presentibus videlicet Florentie in domo vicecamerarı1, quı ulı
sententias LONV- patrı Anton10, Senen. DAaDC theraurario, Gomecio,
1cie Camerc cler1ico, et Comitis, notarıo. ESs handelt sich also hler

Für die Zeıt Eugens erwähnt Arnold AUuUSs der Serie der Ohlıgationes des Val. Archivs noch

Dıvers. Eug 1431 —34 und 1443 —4/7.)
(ODI. 4 (1427—43 und /0 (1431—1440). Er erwähnt lerner ıoch aus dem Staatsarchiv Bände Solutiones  *
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Obligationen 7U 0B Zahlung einer Prokurationsquote, die gewöhnlich tertia a
Deutsche Stücke habelautet Sie erfolgt me1st 1m Namen des Defr.: Archidiakons

ich nicht darın gyefunden.
er particularıum Z Der Band ist 1L1UT biıs fol 45

beschrieben Fo  —m er prıimus particularıum obligatıonum
pDapc Pı1 Incep{us de septembris annOo 1458 annO

Enthält Annatenobligationen, aneben auch pDro und Indulgenzen
W-o Rand der Zahlungsvermerk (solvit) Ste sind die Posten
durchgestrichen. 464 Sept Deutsche Fol 4V rgentin.,
9V Frisingen., Monasterien., 12 T revéren., ysteien., DAV Jreveren.,
25 V eten., 28V Herbipolen., Salzeburgen., (34 Indulgentia Biturricen.).

Particul —1 primus obl partıc. aullı Inceptus de
septembris 1464 bIis 14/1 März Deutsche

fol 11 Halberstaden., 1 4v Colonien., (obligatio quıinte partıs carıtativı
subsidi! dno electo Colonien. CONCESSi) ZRV aguntin., ugusien.,
Maguntin., Ratısponen., 35 Eysteten.,. 39” Constantıen., Spiren. (census),

Halberstaden., 46Y Colonien., 61 Merseburgen., 61” Colonien.,
6/Y Spiren., ugusiten., Jreveren., arbaten

480 484Particul equitur er secundus particularıum
ei resignati1ıonum, VOoN 1480 Jul 221484 NOv beginnt mıit

Der Band nthält asfeiner „obligatio indulgentie plenarıe Abulen.‘
durchweg obligationes indulgentiarum plen TÜr Kırchen, darunter
mehrere eutsche fol 2V Pomesanıen:, Constantıen (hier noch
1g decimarum), eien., 14’ Patavien., 15 igen., rgentin.;

1& ulnque monasteriorum eriıgendorum in colleg1atıs eccles1i1s
)Dazu zahlreıicheArgentin., Spiıren., Constantıen (durchgestrichen).

Indulgentie plen. in Anglıe, Polonie Fol Hıc Inc1ıplunt
resignationes aCcie in CamnleTa A 480 Jl 2 4892 Jun Da
Dieser Teil gehört in die ben besprochene Serle. Der Band gewIinnt
hbesondere Bedeutung durch die große enge der Oblıgationen he]l Plenar-
indulgenzen Dıie eutschen werde ich anderer Stelle veröNnentlichen

Particul Diversorum Martın1 VE 1419 ad 14725 Sec Cam.;
Rückaufschrift Inhalt gekennzeichnet durch die Überschrift „Regestrum
obligationum pro cCens1bus, Iructibus male percepfis ei al1ıls diversIıs

Causis factarum‘“ (darunter auch Annatenobl.); re1l VON 418 Dec
ult2425 Febr Fol „Capıtula conclusa inter CamMleT aml

a e{ socletatem Johannıs de Medicıiıs aCIiO Ludoviıicı de Ballıo-
nıbus de Perus10o, receptorIis pecunlarum in regnIıSs Dacıe, Suecie ei

NorwegIle, CAMGIE predicte debitorum.‘“
Particul [)ivers. Calısti {11 51 SC  O CamMml Nur Blätter

beschrieben Annatenobligationen 1455 Jun 4 — 58 Jul
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Particul DEl 81) er cedularum CXPENSATUM IO
nu ecclesiarum ei monasteriorum Diese Cedulae enthalten Sporteln
und Taxen aus nla der Provisionen Vgl er cedularum
OMN1UMMM CXPENSATUM Tactarum expedition1ıbus OMNIuUum ullarum
pedıtarum tam DEr QUaMı DEI cancellariam ei tam gralis
qQqUam tlaxatarum de mandato DAaPDC Es SC]I hıer 0 Konstanzer
eispie VO re 463 angeführt

Ko]l ber der Seite 1463 Am an Constantien
Kxpense actie conlirmatione 1V Christo patrıs et Burkardi electi

AlemanniaAl conlirmatı ecc] Constantien
Primo pPTO annata ilor 2500

Tl0r 125tem DFO
tem PITO SuUubdiaconIis flor 41 so] den
tem MINULIS Serv1111Ss ilor 187 SO] 75DTro
tem DTO MINUTLO CaImINlsTtTe Tlor sol 16 den

Tlortem PTO quitantıa BA

tem DTO MIiNnutO colleg 11 tlor 96 sSo] 25
tTlor S0O]tem PTrO quitantia colleg1]

Item DTODINA domin]ı Peciapanhn! tTlor 105
tem notarıo ilor
tem PTO amılıa cardınalıs or
tem PTO proficlat famılıae Cardinalıs tlor 2()
tem magı1siro domus pPro PannO ilor 12
tem PTO procuraftore llor 15
tem DPTO 1tter1Ss expediendis Tlor 100 Q
tem PTO sollicıtatura Tlor
tem DTO parafrenar1ıs Tlor
tem PTO Tamulo decanı ilor

NOs (jebhardus Sacch’ eOr1us Wint(er)stecte(n), a1lQÖOTIS ei Stephani
Constantien ecc] CanOnNI1ICI procuratores 11 electi Supranomiınatı anc cedulam
ad CamelT am apostolicam Sub iuTamento die 111 presen(t1Ss 1463 personalıter
presentavimus eCi Scrıptam INanu INC1 Gebhardi eiCc Presens cCedula presentata
Iu1t dıe suprascrıipfta HCT prefatum Gehard (SiC), ei 1uratum, quod SUunt Gr

ECXDENSC et realıter lacte NGC ampliıus alıquıd DTO expeditione dicte eccleste niendıi
Nicolaus de Ghinzano CAaIMmer clericus Kegistrata collationataexpedire

aheımer
[)ie obıge Zusammenstellung Iür die usgaben anläglı der Konlir-

matıon entspricht anderen AaUus dem Jahrhundert uns erhaltenen“)
und 101 Kinblick das Taxwesen Zeıit dıe en
uslagen außer der Servıitientaxe die hıer als „Annate bezeichnet wırd

artıcu DE egister der KOmposıtonen In Del
NOMINE Amen NnO [nı 1502 die VeTO tertia eNSIS augusii

iıne ausführlı: Beschreibung dieses Bandes mı( Textbeijlagen, darunter auch dıe hier angeführie
Konstanzer Kechnung, g1b{ Mayr Adlwang 1OG 1/ (1596) Y()

Vgl hierzu zahlreiche derartige Expensenrechnungen (aus Archivio d 1 alo 1ıb COMD DE1
YON Hofmann 209

Über die Kompositionen vgl BiNe Darlegungen, Der Ausbruch der Keformation und die SpälL-
miittelaltierl!i Ablaßpraxıs (Freiburg 131 Aazu Hoimann 1



Die estiande der Camera apostolica 1m päpstlichen Geheimarchiv

Alexander div DIOV Dapa mandavit mich! Johannı aCcC aCcD
RagusIin., quod acerem COompositiones CONSUuefTfas Ner1 DEr datarıum
DTrO tempore, l hic infer1us apparebunt COmMposIıtiONeESs, JUaSs
facl1am. Den legien Band 507 habe ich leider nıcht mehr
eingesehen.

DIie Serie der ]asse segreterIla nthält TIür das Jahr-
hundert der (1 nach lolgende an (1419—1423), (1426)

(1431) (1431 — 1440), (1447—1455), (1458—1462), (1478)
1492 — [)Der Inhalt dieser Taxen erg1bt sıch Aaus der Auf-

schrift von „Sequuntur recepite 1urıum ei emolumentorum, UUC
DTO domıino camerarI10o, cler1icıis CAaAimere A subdiacono, servientibus
AarIM OT UM ei alııs offic11s offic1alıbus e{i tamıl1arıbus DAaPDC ei
Komane ecclesie, ut inira, in CameTra d recuperaniur. prımo de
SaCrIis ei benediction1bus; jolgen dann welıiter die intro1tus ullarum
expeditarum, s1igıllı, Scrviti1um minutum, localıa, 1urum subdiacon1,
irium minutorum.“ Nr. (2496) ist ein ‚lıber distriıbutionum notarı-
OTUM camere.“

DIie hier gekennzeiıchneten, aus dem Archivio dı Stato In das
Vatikanısche 1V uberiuhrien estiande enthalten nıcht alle Finanz-
er der päpstlıchen Kammer, die bısher dort geborgen Eın
Teıl ist noch zurückgeblieben. IDDazu gehören besonders dıe Y1
bulletarum und mandatorum; S1E enthalten Zahlungsbefehle ür die
usgaben der Kurle, ersiere 1im Interesse der ROom, egßtiere 1m
Interesse der Kurle, insbesondere des Kırchenstaats Pastor haft S1e
vielfach in se1iner Papstgeschichte benüßt, Gottlob g1bi Tür die einzelnen
Pontifikate VoOn Martın bis Julius ausführliıche Angaben hiler-
über.‘) Daneben verblieben 1m Staatsarchiv auch noch andere Ma-
terialıen. Konnien auch nıcht alle estande tür das valıkanısche 1V
zurückgewonnen werden, dürien WITr uns doch 1m Interesse der
Sache selbst und der orschung ireuen, daß wenigstens die oben
genannien, deren gENAUC Inventarısierung erwünscht wäre, ihren
ursprünglıchen Bestimmungsort wıeder gelangt S1ınd.

32 ÄArnold, Repertoriflm XILVI s eine To eb  -} I5 Daß S1E ZUI großen Teil
dıe Interessen oOms und des Kirchenstaates etireffen, wird wohl mı11 entscheidend se1in; S1e im
Staatsar:‘!  1V elassen. Für die es: der einzelnen Länder kommen S1Ee wenıiger in Betracht, als dıe
Einnahmebücher und dıe Ouittungsbände. O den Mandata nennt 1in noch 16 113 die Aspettativı
beginnend mıf 1486, und dıe MN decıme, worunier e1in Hand mi1t Notariatsinstrumenten über die Einkünite
des Jubelablasses VOIN 1475 in Burgund und den angrenzenden |Ländern. UÜber Cruciatregister vgl (jottlob
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